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          11. September 2016:  Tagesseminar mit Herwig Duschek in Satyagraha (S): 

            Karl May und die Kultur der Indianer1  
mit einem Vortrag von Werner Geilsdörfer zum Thema "Die Hetze gegen Karl May" 
 

Herwig Duschek, 25. 8. 2016        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 
 

2099. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

22. 7. 16: Gladio-Terror in München!(34) 
      
                                (Seite 3-5: Zug um Zug: die "Irren" mit den Messern sind los! Teil 7) 
 

(Hinweis: 2 Tage nach dem Dreiertreffen in Süditalien
2
 und 3 Tage nach Ende der "Schonfrist" Olympische 

Spiele in Rio
3
 verwüstete ein Erdbeben Dörfer in der Nähe von Perugia – war es die "Erdbeben-Maschine"

4
? 

Bisher wurden ca. 250 Menschen tot geborgen. Erinnerungen an das Erdbeben in L’Aquila, 2009
5
 werden wach.) 

 

Im 3. Teil des COMPACT-Interviews
6
 sagt Wolfgang Eggert: Erinnern Sie sich an unsere 

Kritikliste zu dem Film. Der Punkt "Unlogik im szenischen Ablauf: Auf die Flüchtenden wird 

aus kürzester Distanz geschossen. Keiner fällt. Erinnern Sie sich? Warum ist das so? Warum 

fällt da keiner? Sehen Sie genau hin, bei jedem einzelnen Schuss. Kein Mündungsfeuer! 

Schüsse ohne Mündungsfeuer – das geht nur, wenn eine Mündungsfeuerbremse an die Waffe 

drangeschraubt ist, die wie bei einem Schalldampfer den Lauf der Waffe ca. 10cm erweitert 

hatte. Eine eher unhandliche Geschichte, viele Waffen sind dafür auch gar nicht vorgesehen. 

Nehmen wir an, der Schütze hätte eine dran, dann müsste er nach 5 Schuss Wasser in die 

Bremse einführen. Hat er das gemacht? Nein. Also wurde in diesem Film mit Platzpatronen 

geschossen. Was zeigt, dass hier keine Tötungsabsicht bestand. 

 

In dem Video (s.re.
7
) sind Schüsse zwischen der 7. und der 

10. Sekunde mit Sicht auf den McDonald`s zu hören. 

Zwischen der 8. und der 10. Sekunde ist der schießende 

Täter aus der Entfernung zu sehen. Die Qualität des Videos 

ist nicht besonders – Details sind kaum zu erkennen. Ich 

weiß nicht, wie sich da  ein … Mündungsfeuer ausmachen 

lässt, oder eben auch nicht. 

Gewiß sieht man zwischen der 7. und 9. Sekunde keine 

Fliehenden getroffen zu Boden gehen. Aber woher will man 

wissen, daß der Killer nicht zuerst das Opfer vor dem Saturn 

ins Visier nahm und dann erst die sichere Beute vor ihm? 

Immerhin ist es auch theoretisch möglich, daß ein zweiter 

Killer mit einer Langwaffe auf die Menschen schoß
8
 und der 

sichtbare Schütze nur so tat. 
 

                                                 
1
 http://www.gralsmacht.eu/termine/ 

2
 … Angela Merkel, Matteo Renzi und Francois Hollande. Bei ihrem Dreiertreffen auf einem Flugzeugträger in 

Süditalien sind Symbole beinahe wichtiger als Worte http://www.handelsblatt.com/politik/international/merkel-

hollande-und-renzi-flugzeugtraeger-garibaldi-buehne-fuer-europas-dreiergipfel/14440776.html  
3
 4 Tage nach Ende der Fußball-EM, begann der Gladio-Terror in Nizza (14. 7. 2016) … 

4
 Siehe Artikel 93 (S. 3). 

5
 Siehe Artikel 76 (S. 4/5). 

6
 https://www.contra-magazin.com/2016/08/muenchen-nichts-ist-wirklich-aufgeklaert-teil-3/ 

7
 http://videos.focus.de/video/201607/20160722200805_mcd_neu_MP41280720.mp4 

8
 Siehe Artikel 2070 (S. 1-3). 
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Außerdem: fünf Menschen kamen im McDonald`s ums Leben, zwei vor dem McDonald`s, 

einer vor dem Saturn und einer im OEZ.
9
 Das Video erfasst, wenn überhaupt die Schüsse auf 

die Passanten, wobei drei Menschen starben.  

 

 
(Armela S.                       Dijamant Zabergja       Sabina S.                   Giuliani K.                    Sevda D.

10
) 

 

 
 

Nach der unblutigen-"Vorfall"-These,
11

 

auf die Wolfgang Eggert mit seinen 

obigen Ausführungen hinaus will, 

müssten obige Personen,
12

 inklusive 

„Sündenbock“ Ali D. Sonboly (s.re.
13

) 

noch am Leben sein und unter anderer 

Identität – versorgt vom Geheimdienst 

– weiter existieren. 

Große Teile der Verwandt- und Be-

kanntschaft dieser Personen müssten 

Mitwisser sein (mit Schweigegeld), 

usw.  

 

Ich frage mich: seit wann macht der, 

bzw. die Geheimdienste so einen Auf- 

hebens wegen ein paar Menschenleben, 

um eine Großübung möglichst echt 

aussehen zu lassen? Die Geschichte von 

CIA, Mossad, M16, BND, usw. sagt 

etwas völlig anderes aus.
14

 

 
                                                                 (Fortsetzung folgt.) 

 

 

                                                 
9
 https://de.wikipedia.org/wiki/Amoklauf_in_M%C3%BCnchen  

10
 http://www.bild.de/regional/muenchen/amoklauf/opfer-muenchen-amok-46959308.bild.html 

11
 Siehe Artikel 2092 (S. 2), 2093 (S. 1) und 2094 (S. 1) 

12
 http://www.bild.de/regional/muenchen/amoklauf/opfer-muenchen-amok-46959308.bild.html  

13
 http://www.bild.de/news/inland/news-inland/mitschueler-ueber-amokkiller-ali-david-sonboly-

47002022.bild.html  
14

 Siehe u.a. Andreas von Bülow, Im Namen des Staates, Piper 2001 
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                           Zug um Zug: die "Irren" mit den Messern sind los!  (Teil 7) 
 

Wir erinnern uns der Aussage des einzigen Augenzeugen, der in der Presse erscheint:
15

 

Dann hielt der Zug am Bahnhof Salez. «Wir alle stiegen aus, andere Passagiere brachten die 

Verletzten aus dem Zug», so K. Als der Zug gehalten habe, seien noch keine Rettungskräfte 

vor Ort gewesen. «Kurz darauf hörte man aber Sirenen, Feuerwehr und Sanität trafen ein 

ein.» Vom Täter hat K. nichts mitbekommen … Nun heißt es:
16

 

           
Entsprechend müsste der Täter für alle sichtbar brennend am Bahnsteig "gewandelt" sein, 

nachdem der angebliche "Held" ihn aus Zug riss,
17

 bis schließlich die Polizei ihn 

"verhaftete":
18

 Der Beschuldigte stand in Brand. Als wir ihn verhafteten, konnte er sich nicht 

mehr wehren. Er brannte stark. 

Solche Aussagen sind doch äußerst merkwürdig: wenn jemand in Flammen steht, muß zuerst 

Sorge getragen werden, daß der Brand geöscht wird. Und dann muß er medizinisch versorgt 

werden. In dieser Situation wird kein Mensch … überwältigt, oder … verhaftetet. 

 

  
(Merkwürdig ist auch die Uhr auf dem gereinigten Bahngleis in Salez-Sennwald:

19
 genau 8:03: Qs = 11) 

 

Immer wird von Feuer im Zug gesprochen und von einer … Flüssigkeit, die als Brandbe-

schleuniger eingesetzt wurde.
20

  

Wenn es tatsächlich im Zug gebrannt hat, müsste die Feuerwehr den Brand gelöscht haben. 

Es ist aber kein Löschwasser (usw.) auf den Bildern zu sehen.
21

  
 

Wenn in einem Zug Feuer ausbricht, sodaß Menschen in Flammen stehen, dann  müsste es 

                                                 
15

 Siehe Artikel 2098 (S. 5) 
16

 http://www.watson.ch/Schweiz/Interview/976099544-Messerattacke-in-Salez-SG--%C2%ABDer-

T%C3%A4ter-brannte--als-wir-ihn-%C3%BCberw%C3%A4ltigten%C2%BB 
17

 Siehe Artikel 2097 (S. 3) 
18

 Siehe Anmerkung 16 
19

 Ebenda 
20

 http://www.tagesanzeiger.ch/schweiz/standard/am-helllichten-tag-im-regionalzug/story/16071178?trac 
21

 Siehe Artikel 2096 (S. 3), 2097 (S. 3/4) und 2098 (S. 4) 
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ungefähr so aussehen (s.u.
22

):  
 

    
 

Angenommen, jemand deponiert auf einem der rechten Sitze (s.u.) eine (verdeckte) Rauch-

Bombe
23

 und zündet diese aus sicherer Entfernung, dann könnten die Sitze so aussehen. Die 

Schäden eines wirklichen Brandes müssten viel größer sein. 
 

      
   (Tatort Salez SG: Blick in das verkohlte und beschädigte Abteil, in dem Simon S. Zugpassagiere mit einer  

    brennbaren Flüssigkeit angegriffen hat. (13. August 2016)
24

) 

                                                 
22

 http://www.20min.ch/schweiz/zuerich/story/10810519 
23

 In Artikel 2098 (S. 5, Anm. 20) muß es Rauch-Bombe (anstatt Brand-Bombe) heißen.  
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Angenommen, der offizielle Täter (Simon S.) und eine weitere Person saßen auf der linken 

Seite (s.o.). Durch das Zünden der Rauch-Bombe und der damit verbundenen Hitzeent-

wicklung erleiden sie oberflächliche Verbrennungen – sie brennen aber nicht. 

 

Sofort breitete sich Panik aus im Abteil und die Menschen rennen von dem Rauch weg.
25

 In 

diesem Moment sticht derjenige, der die Rauch-Bombe gezündet hat (und noch eine weitere 

Person) unbemerkt mit dem Messer auf einige der verwirrten Personen ein – gezielt auch auf 

den "Sündenbock" Simon S.  

 

Es besteht der dringende Verdacht, daß Simon S. beobachtet wurde. Er fuhr gemäß seiner Ge-

wohnheiten am Samstag immer um diese Uhrzeit mit den Zug von Buchs, wo er studierte, 

Richtung St. Gallen – so auch am 13. 8. 2016. Sein "Begleiter" mit der Rauch-Bombe setzte 

sich ihn gegenüber,
26

 verließ nach einer Weile seinen Platz und zündete aus der Entfernung 

die Rauch-Bombe (usw.). 

 

Von Feuer sprachen die Presse, der einzige Zeuge, die Polizei (inklusive "Held"), aber die 

wenigen Bilder zeigen keine deutlichen Spuren von Feuer – auch das von der Polizei 

veröffentlichte Bild nicht (s.u., diesmal mit blauen Bezügen):  

 

                
            (Salez SG - bewaffneter 27Jähriger verursacht Brand in Zug: sieben Verletzte.

27
) 

 

                                                                                                                                                (Fortsetzung folgt.) 

 

                                                                                                                                                         
24

 http://www.20min.ch/diashow/diashow.tmpl?showid=180854  (Bild 4) 
25

 Siehe Artikel 2098 /S. 4/5) 
26

 Wahrscheinlich waren in dem Zug schon einige Kollegen des "Begleiters", die die Platzsituation "kontrollier-

ten" und dem Mann mit der Rauch-Bombe, mit dem sie in Funk-Kontakt waren, einen Platz reservierten. 
27

 http://www.polizei-schweiz.ch/ger_details_66535/Salez_SG_-_bewaffneter_27-

Jaehriger_verursacht_Brand_in_Zug_sieben_Verletzte.html 


